
1. ALLGEMEINES

Für die Verarbeitung von POLYFLOR GEOTONE 
QUICKLAY PUR sind die VOB, Teil C, DIN 18365 
(Deutschland) bzw. die jeweils gültigen Normen für  
„Bodenbelagsarbeiten“, die allgemein anerkannten 
Regeln des Fachs sowie der Stand der Technik zu be-
achten.

Entscheidend für die optimale Nutzungs- und Ge-
brauchstüchtigkeit sowie die Werterhaltung von 
elastischen Bodenbelagsflächen sind die Unterbo-
denvorbereitungen und die Verarbeitung der jewei-
ligen Bauhilfsstoffe und der Bodenbeläge.

Trotz regelmäßiger Qualitätskontrollen sind Materi-
alfehler nicht grundsätzlich auszuschließen. Vor der 
Verlegung sind unsere Bodenbeläge deshalb auf 
Chargengleichheit, Übereinstimmung mit dem Mu-
stermaterial sowie auf Fehler zu überprüfen. Erkenn-
bare Mängelkönnen nach Verlegung oder Zuschnitt 
nicht mehr anerkannt werden. 
Rollen / Bahnenware ist immer in aufrechtstehen-
der Position zu lagern.

2. 	PRÜFUNG UND VORBEREITUNG 
DES UNTERGRUNDES

Der Untergrund ist unter Berücksichtigung der VOB, 
Teil C, DIN 18365 (Deutschland) bzw. der jeweils 
gültigen Normen für „Bodenbelagsarbeiten“, der 
allgemein anerkannten Regeln des Fachs und des 
Standes der Technik zu prüfen und vorzubereiten. 
Er muss unter anderem rissfrei, sauber, zug-/druck-
fest sein. Bei Beton oder Zementestrich ist eine 
max. Restfeuchte von ≤ 4,0 CM-% bzw. 97% relative 
Feuchte (R.H.) einzuhalten. Achten Sie je nach Kon-
struktionsart des Untergrundes, auf eventuell nach-
stoßende Feuchtigkeit. Für Fußbodenheizungen 
gilt neben der DIN 18365 auch die EN 1264-2. Die 
Temperatur darf an der Oberfläche des Belages 27°C 
nicht überschreiten.

Geeignete Untergründe für die Verlegung sind 
z.B. fest verklebter PVC, Linoleum, Steinböden, 
Metalle sowie Beschichtungssysteme. Fugen, z.B. 
bei keramischen Fliesen, müssen bodenbündig 
verfüllt werden, um ein Abzeichnen im Belag zu 
verhindern.

3. VERLEGUNG

Auch die Verlegung erfolgt nach VOB, Teil C, 
DIN 18365 (Deutschland) bzw. den jeweils gültigen 
Nor-men für „Bodenbelagsarbeiten“, den 
allgemein anerkannten Regeln des Fachs und dem 
Stand der Technik. 

Die raumklimatischen Bedingungen nach DIN 18365 
müssen unbedingt eingehalten werden: mindestens 
15°C Bodentemperatur, mindestens 18°C Raumtem-
peratur und höchstens 65% relative 
Luftfeuchtigkeit.

Der Bodenbelag und Hilfsstoffe sind mindestens 
24 Stunden vor der Verlegung zu klimatisieren. 

POLYFLOR GEOTONE QUICKLAY PUR ist für die 
Verlegung in gestürzter Richtung konzipiert. 
Darauf wird auf dem Etikett der Rolle noch einmal 
besonders hingewiesen. 

POLYFLOR GEOTONE QUICKLAY PUR ist ein loser zu 
verlegender Bodenbelag, welcher mit Hilfe von dop-
pelseitigem Klebeband verlegt wird. Jede gelieferte 
Rolle wird mit 2 Rollen (je 25 m) Klebeband ausge-
liefert. Bei der Verlegung sind ausschließlich die da-
für mitgelieferten Klebebänder einzusetzen. Für die 
Klebebänder sind saubere, staubfreie Untergründe 
notwendig, ggf. ist eine Grundierung erforderlich. 

Es wird empfohlen für die Bedarfsermittlung, die zu 
belegende Fläche auszumessen und aufzuteilen, um 
einen möglichst geringen Verschnitt zu erreichen

Der Bodenbelag ist mindestens 2 Stunden – vor dem 
Fixieren mit den Klebebändern – zugeschnitten im 
Raum auszulegen.

QUICKLAY-Doppelklebeband entlang der Raumrän-
der und Türöffnungen mit 2 mm Abstand zur Wand 
anbringen. QUICKLAY-Klebeband mit Handrolle oder 
Korkbrett fest andrücken.

POLYFLOR GEOTONE QUICKLAY PUR fachgerecht 
verlegen, die Belagsbahnen dabei 25 mm überlap-
pen lassen und die Nähte passgenau zuschneiden. 
Passgenauigkeit der Nahtschnitte sind vor der Ver-
klebung mit QUICKLAY-Klebeband zu prüfen. Die Fer-
tigungskanten des Belages müssen grundsätzlich vor 
der Verlegung beschnitten werden.

QUICKLAY-Doppelklebeband mittig unter den 
markierten Nähten aufkleben und mit Handrolle 
oder Korkbrett fest andrücken.
Schutzfolie vom Klebeband abziehen. Dabei die 
Folie möglichst nah am Boden halten. Belag im 
Nahtbereich sauber / passgenau ausrichten und auf 
das Klebeband aufkleben. Nach dem Verlegen, 
Nähte und Ränder mit Hand- oder Gliederwalze 
andrücken.

POLYFLOR GEOTONE QUICKLAY PUR muss an den 
Nähten thermisch verschweißt werden, dies kann 
direkt nach der Verlegung erfolgen. Der Bodenbelag 
kann zudem als Wandhochzug installiert werden.

POLYFLOR GEOTONE QUICKLAY PUR eignet sich 
für den Einsatz in Gesundheitseinrichtungen und 
anderen Umgebungen, in denen Betten und 
Transportwagen häufig zum Einsatz kommen.

Bürostühle:
In Bereichen, in denen Stühle mit Rollen stark 
oder wiederholt bewegt werden, müssen als 
zusätzliche Vorsichtsmaßnahme Streifen des 
POLYFLOR QUICK-LAY-Klebeband in einem Winkel 
von 45° (Abstand max. 20 cm) verlegt werden.

Hinweis
In Bereichen mit direkter Sonneneinstrahlung 
(bodentiefe Fenster, Überkopfverglasungen, Winter-
gärten), ist für eine ausreichende Beschattung zu 
sorgen.  

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an unsere 
Anwendungstechnik.
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Ein Unternehmen der

Heterogener Vinylbelag mit PUR Vergütung

Verlegehinweise

POLYFLOR
GEOTONE QUICKLAY 
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